
Guanxi und Corona, die 573ste

Wer  gegen  COVID-19  geimpft  worden  ist,  kann  sich  wieder
anstecken, der Verlauf der Krankheit ist aber dann leicht oder
asymptomatisch. Das Sterberisiko ist übrigens drei Mal höher
als bei einer Grippe, wenn man nicht geimpft worden ist.

Man sollte vielleicht ein paar unübliche Fragen stellen. Warum
sollte sich ein Ausschuss, der die Geschäfte der herrschenden
Klasse führt, überhaupt um eine Pandemie kümmern?
Für diese Fürsorge die rechten Mittel und Wege zu finden, ist
eine schwierige, aber auch eine der höchsten Aufgaben jedes
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Gemeinwesens,  welches  auf  den  sittlichen  Fundamenten  des
christlichen Volkslebens steht. Sagte Kaiser Wilhelm I..

Der tragende Grundsatz des Gesundheitssystems in Deutschland
ist,  dass  die  Herrschenden  sich  darum  kümmern,  dass  die
arbeitenden Klassen, die ihnen ihren Profit sichern, nicht
durch Krankheiten allzu sehr dezimiert werden. Oder nicht?
Faselt jemand etwa von „sittlichen Fundamenten“? Seriously?

Man könnte das natürlich auch anders sehen. Der Staat mischt
sich gar nicht oder nur kaum ein. Alles bleibt den Märkten
privaten Initiativen überlassen. Warum eigentlich nicht? Warum
keine große Freiheit, für sein individuelles Schicksal ganz
allein verantwortlich zu sein?

Hat das etwas mit dem Gesellschaftssystem zu tun? Angeblich
steht es in Japan der der Gesundheit am besten – und Japan ist
bekanntlich ein kapitalistischer Staat. In solchen Statistiken
taucht Kuba meistens nicht auf. Es könnte die Bevölkerung
verunsichern, wenn bekannt würde, dass das dortige System,
gemessen an den Mitteln, die man hat, vermutlich das beste
weltweit ist. Nur herrscht dort dieser „Sozialismus“, ganz
gleich, was man davon hält, wie die Idee umgesetzt wird. Auch
Kerala wird kaum jemand kennen – das beste Gesundheitssystem
Indiens, weil kommunistisch regiert.

These: Je mehr sich die jeweils Herrschenden gegenüber der
Bevölkerung legitimieren wollen und müssen, um so besser ist
die Gesundheitsfürsorge. Gesellschaftliche Werte sind wichtig,
weil  sie  sich  langsamer  ändern  als  die  Ökonomie,  aber
letztlich  relativ.  Das  Sein  bestimmt  auch  hier  das
Bewusstsein.
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